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PRESSEMITTEILUNG 
 

NR.: 153/2026  ▪  DATUM: 25. August 2026  

Ein neuer Regenbogen für Eberswalde: Kita „Regenbogen“ öffnet 

nach Sanierung wieder ihre Türen 
 

Nach etwas mehr als einem Jahr Sanierungszeit konnte die Kita „Regenbogen“ am  

24. August 2026 offiziell wiedereröffnet werden. Auf Grundlage eines Beschlusses der 

Stadtverordnetenversammlung ging die markante Einrichtung in der Pfeilstraße 13 in die 

Trägerschaft der Stadt Eberswalde über. Pünktlich um 14:30 Uhr durchschnitten 

Bürgermeister Götz Herrmann und die kommissarische Kita-Leitung, Frau Kristin Hoffmann, 

gemeinsam das Band und gaben damit den Startschuss für die Wiederaufnahme des 

regulären Betriebs. 

 

„Nach der umfassenden Sanierung ist es schön, dass in der Kita ‚Regenbogen‘ nun wieder 

Kinderlachen einzieht“, sagte das Stadtoberhaupt anlässlich der Wiedereröffnung. „Die Kita 

liegt mitten im Herzen unserer Stadt, in zentraler Lage und dort, wo viele Familien mit 

Kindern zu Hause sind. Besonders schön ist auch der Blick ins Grüne auf den Park am 

Weidendamm. Damit verbindet die Kita beste Voraussetzungen für die Betreuung und 

Entwicklung der Kinder mit einem attraktiven Umfeld mitten in Eberswalde.“ Gemeinsam 

mit Frau Hoffmann begrüßte er die anwesenden Kinder, Familien und Mitarbeitenden und 

würdigte den Abschluss der umfangreichen Baumaßnahmen. 

 

Die Einrichtung bietet Platz für insgesamt 100 Kinder. Bereits seit dem 10. August 2026 

werden dort 48 Kinder aus dem bisherigen Hort „Sputnik“ betreut, die künftig zum Hort der 

Kita „Regenbogen“ gehören. Während der Ferienzeit wurden zudem vorübergehend Kinder 

aus dem Hort „Die coolen Füchse“ in den Räumen der Einrichtung betreut. 

 

Mit der offiziellen Eröffnung beginnt nun der reguläre Betrieb. Im Hort werden zunächst die 

48 Kinder der zweiten Klassen der Bruno-H.-Bürgel-Schule betreut. Auch erste 

Anmeldungen für Kindergartenkinder sind bereits bei der Stadt Eberswalde eingegangen. 
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Für die Betreuung steht ein Team aus einer Leitung, drei Erzieherinnen aus den eigenen 

städtischen Häusern und einem neu eingestellten Erzieher bereit. Die Mittagsversorgung 

übernimmt der Anbieter „Menüpartner“. Ergänzt wird das Team vor Ort durch einen 

Hausmeister. 

 

Umfangreiche Sanierung für ein modernes Gebäude 

 

Die Sanierung des Gebäudes dauerte von Mai 2024 bis März 2026. Insgesamt investierte 

die Stadt Eberswalde rund 593.500 Euro in die Baumaßnahme. 

 

Zu den wesentlichen Arbeiten gehörten die Erneuerung der Haupteingangstreppe aus 

Granit sowie der Neubau des namensgebenden Regenbogens einschließlich der 

Aufarbeitung des Harlekins. Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der nachhaltigen 

Trockenlegung des Kellergeschosses: Auf einer Grundfläche von 144 Quadratmetern 

wurde der vorhandene Boden ausgehoben und ein Drainageleitungssystem eingebaut. 

Zusätzlich erfolgten die Verlegung einer Wärmedämmung sowie der Einbau von 

Ziegelestrich und Fliesen. 

 

Durch neu eingebaute Schächte im Außenbereich kann die Drainage künftig gespült 

werden. So kann anstehendes Wasser zuverlässig abfließen und das Gebäude dauerhaft 

trocken gehalten werden. 

 

Ein Haus zum Ankommen 

 

Im Anschluss an den offiziellen Teil konnten sich die Gäste selbst ein Bild von den sanierten 

Räumlichkeiten und der Außenfläche machen. Bei kalten Getränken und Eis für die Kinder 

bot sich die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen und den neuen Start der 

Kita „Regenbogen“ gemeinsam zu feiern. 

 

Mit der Wiedereröffnung beginnt für die Einrichtung ein neues Kapitel: Nach der Sanierung 

und dem Wechsel in die städtische Trägerschaft soll die Kita „Regenbogen“ wieder zu 

einem Ort werden, an dem Kinder in ihrer Entwicklung begleitet und gefördert werden. 


